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Fachlehrplan Geschichte 
 
 
Unterrichtsformen und Methoden sind für die Lehrpersonen frei wählbar, aber die Fach-
schaft ist bestrebt so oft wie möglich in den Lektionen Gegenwartsbezüge herzustellen. 
 
 
Allgemeines 
 
Geschichte als Grundlagefach 
Das Grundlagenfach Geschichte ist für alle SuS der KSK obligatorisch. Die Lektionen-
anzahl pro Woche ist in allen Jahrgangsklassen gleich, ausser im ersten Semester der 
4. Klasse. Hier wird in der z-Klasse eine Lektion pro Woche weniger erteilt. Das Grund-
lagenfach orientiert sich thematisch am Lehrplan (siehe Kapitel 2). 
 
Geschichte als Ergänzungsfach 
Im Ergänzungsfach obliegt die Themensetzung der unterrichtenden Lehrperson und 
den teilnehmenden SuS gemeinsam. Dabei sind alle Inhalte möglich. 
 
Geschichte als Ergänzungsfach 
Für das Freifach legt die Fachschaft Geschichte gemeinsam ein Rahmenthema fest, z. 
B. „Bilder und Geschichte“. Innerhalb dieses Rahmens ist die unterrichtende Lehrper-
son frei, welche Inhalte sie in ihren Lektionen behandeln möchte. 
 
 
Staatskunde 
 
Die Staatskunde wird in Verbindung mit der Fachschaft Wirtschaft und Recht vermittelt. 
Die Themenaufteilung sieht wie folgt aus: 

- Wirtschaft und Recht (1. Klasse): Staatsformen (Bundesstaat, Demokratie), 
Staatsaufbau (Gewaltenteilung, Föderalismus) und Gesetzgebung 

- Geschichte (3. Klasse): politische Parteien (politischer Diskurs), politische Rechte 
(Wahlen und Abstimmungen) 

Die Staatskunde wird in einem maximalen Zeitfenster von sechs Wochen zu Beginn 
des Herbstsemesters bis zur Sonderwoche in der 3. Klasse unterrichtet. 
 
Verschiedenes 
 
Exkursionen (z.B. Besuch von KZ Dachau), Anlässe (z.B. Politiktag) und Sonderwochen 
(z.B. Fokuswoche) werden von der Fachschaft Geschichte wie bisher mitorganisiert. 
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Lehr- und Themenplan 
 
1. Klasse 
 

1. Semester: 

Antike 

- Griechenland: «Demokratie» in Athen, po-

litisches Mitspracherecht, Staatswesen -> 

Polis, Reformen (Solon – Themistokles) 

- Rom: Republik -> Patrizier / Plebejer  

-> Ständekämpfe: Nobilität; Volksver-

sammlung, Senat, Magistrat; Expansion  

-> innenpolitische Krise: Caesar, Au-

gustus -> Kaiserzeit: innere Friedenszeit; 

Christentum; Teilung des RR, Untergang 

Westroms 

2. Semester: 

Mittelalter und Islam (keine festge-

legte Reihenfolge) 

- MA: Frankenreich, Karl der Grosse 

- Mittelalterliche Gesellschaft: Stadt, Zünfte, 

Berufsgruppen Kirche, Kloster, Adel, Rit-

ter, Ständegesellschaft 

- Islam: Entstehung und Ausbreitung, 

Kreuzzüge, Glaubensspaltung 

 
2. Klasse 
 

1. Semester: 

Frühe Neuzeit 

- Renaissance & Humanismus: «Entde-

ckung» der «Neuen Welt» 

- Reformation: Luther, Zwingli, Calvin Kon-

fessionelle Spaltung in Europa Glaubens-

kriege (30-jähriger Krieg) 

- Absolutismus: Ludwig XIV. 

2. Semester: 

Revolutionen 

- Revolution in England (Glorious Revoluti-

on) und/oder Amerikanische Revolution 

(Unabhängigkeitskrieg -> Unabhängig-

keitserklärung) 

- Französische Revolution 

- Napoleon: Aufstieg – Verbannung; Ein-

fluss auf Europa 

- CH -> Staatsformen + Einflüsse aus 

Frankreich 
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3. Klasse 
 

1. Semester: 

Staatskunde & Revolutionen  

(keine festgelegte Reihenfolge; 

Ausnahme: Staatskunde) 

- Staatskunde 

- Europa nach dem Wiener Kongress 

- CH (1798-1848): Vom «Sonderfall» bis 

zum Sonderbundskrieg und zur Bundes-

verfassung 

2. Semester: 

Industrialisierung, 

Nationen & Nationalismus in Europa 

und Imperialismus (keine festgeleg-

te Reihenfolge) 

- Fortschritte und technische Innovationen 

(England, Kontinentaleuropa): Dampfma-

schine, Fabriken -> Ausdehnung der Pro-

duktion, Modernisierung der Verkehrswe-

ge, «soziale Frage», Reformbemühungen; 

Globalisierung 

- Revolutionen von 1848/49 

- Nationalismus in Europa, Reichsgründun-

gen in Deutschland und Italien 

- Imperialismus: europäische Kolonien 

 
4. Klasse 
 

1. Semester: 

1. WK & Weimarer Republik & 2. 

WK 

(keine festgelegte Reihenfolge 

- Gründe, Verlauf und Folgen des 1. WK 

auf ganz Europa 

- Weimarer Republik -> erste Demokratie in 

Deutschland 

- 2. WK Aufstieg der Faschisten und Natio-

nalsozialisten; Verlauf der Kriegsereignis-

se, Holocaust, Folgen des Kriegsendes 

für die Welt 

- Rolle der CH während den Kriegsjahren 

2. Semester: 

Bipolare Welt nach 1945, Deutsche 

Teilung und Wiedervereinigung, 

Sowjetunion 

(keine festgelegte Reihenfolge) 

- Russische Revolution 1917, Kommunis-

mus, Sowjetunion (Lenin & Stalin), Glas-

nost und Perestroika, Zusammenbruch 

- Kalter Krieg: Internationale Krisenherde 

- Deutschland (und CH) in der Nachkriegs-

zeit, Teilung und Wiedervereinigung 

Deutschlands 

- Aufarbeitung der Ereignisse der Kriegs-

jahre 

 


